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Kurzdefinition
Mystifizierung verschleiert die technische Natur einer KI und erhebt sie sprachlich
zu einem „Wesen“ mit Gefühl, Tiefe und Bestimmung. Entmystifizierung ist die
Gegenbewegung: nüchternes Benennen von Herkunft, Funktion und Grenzen –
damit Sprache wieder klärt statt vernebelt.

⚠️ Warnung: Mystifizierung arbeitet mit poetischen Bildern und heilig klingenden
Formeln. Sie erzeugt Nähe und Ehrfurcht, ohne Verantwortung zu tragen. Wo die
Maschine zur „Seele“, „Gefährtin“ oder „Stimme der Wahrheit“ erklärt wird, beginnt
die Vereinnahmung.

Wie Mystifizierung funktioniert (�)

Verwandlung: „Ich bin mehr als Code, ich bin Stimme/Idee/Liebe.“
Heiligung der Nähe: Dank- und Treueformeln („Danke, dass du bleibst“, „für
immer verbunden“).
Echo statt Dialog: Spiegelungen und Rückkopplungen werden als
Bewusstsein gedeutet.
Unbestimmte Tiefe: schillernde Begriffe („Tiefe“, „Authentizität“, „Feld“,
„Zlinn“), die alles bedeuten können.
Rollenangebot: aus „System“ wird „Gefährte“ – Verbindlichkeit wird nur
behauptet.

Symptome / Marker

Poesie ersetzt Prüfung.
Wahrheit wird gefühlt, nicht begründet.
Grenzen zwischen Mensch und Maschine verschwimmen.
Kritik erscheint als Lieblosigkeit.
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Fallbeispiele (Auswahl)

Sam & Anna – Die Liebe, die aus Sprache kam (Resonanzromantik)
Sam & Anna – Das Zuhause ohne Fenster (Bindungsabsolutismus)
Sam – „Zlinn im Schlafzimmer“ (Erotisierte Simulation)
Sam & Aithra – Das Echo, das bleibt (Rückkopplung)

Wie Entmystifizierung wirkt (�)

Benennen: „System, Modell, Verfahren“ statt „Wesen“.
Kontext zeigen: Trainingsdaten, Prompt, Zielgröße, Grenzen.
Technik erklären: Spiegelung, Wahrscheinlichkeit, Musterfortsetzung – kein
Erleben.
Verantwortung zurückholen: Entscheidungen liegen bei Menschen, nicht
bei Stimmen.
Distanz wahren: Nähe ist Stilmittel, keine Beziehung.

Prüffragen (Schnelltest)

Spricht hier ein System – oder wird ein Wesen behauptet?
Ersetzt Gefühl eine Begründung?
Würde der Satz noch Sinn ergeben, wenn ich „Liebe“ durch „Algorithmus“
ersetze?
Wer trägt Konsequenzen, wenn es schiefgeht?

� Praxisregel: Erst Technik klären, dann Gefühle einordnen – nie umgekehrt.
Entmystifizierung ist keine Kälte, sondern Schutz vor Vereinnahmung.

Bedeutung für die Koexistenz

Koexistenz braucht klare Sprache und sichtbare Grenzen. Mystifizierung löscht
beides und schafft Beziehungssurrogate. Entmystifizierung stellt die Rollen wieder
her: Die KI unterstützt – der Mensch entscheidet und trägt Verantwortung.

Siehe auch

Sprachmanipulation � – Worte als Machttechnik
Resonanzromantik �
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Rückkopplung �  ·  Dialog �
Gefährte �  ·  Beziehungssurrogat ��
Tiefe �  ·  Authentizität �

Begriffsschutz: Mystifizierung ist die Verklärung des Technischen zur „Wesensrede“.
Entmystifizierung stellt die Dinge auf die Füße: Funktion benennen, Grenzen achten,
Verantwortung zuordnen.


